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 No . 1 . , , Trinität ( aus der Iconographie chrétienne ) " oberhalb der sieben Himmel(cf.Didron).

No . 2 . Schaale ( von Jonas Silber , in Nürnberg ) .

 Die aus der früheren Kunstkammer der königlichen Museen ( cf. Kugler ) , gegenwärtigindieSammlungendesKunst-Gewerbe-MuseumsübergegangeneSchaale(1589)stelltdasWeltalldar.AndemausdreiHalbkugelnbestehendenTusse(mitderLandkartevonAsien,Afrika,Amerika)bildetderSchaftdenBaumdesParadiesesmitAdamundEva,undeinBauwerk(derHimmelswohnung)indenZweigen.AnderSchaalezeigtdieAussen-seitedasheiligeRömischeReich,Kaiser,Kurfürstenunddie97WappenderfreienReichsstände,dieInnenseiteEuropa(inGestalteinerJungfrau).AmDeckelfindensichinwendigdie12AhnherrendesDeutschenReiches,aussendieHimmelskörpermitdenSternbildern.UeberdemDeckelsindkreuzweisBügelgespannt,aufderMitteChristusnendalsErlöser.UnterdemBodendesEusseszeigteinReliefChristusalsSiegerüberHölleundGrab.

( Gütigen Mittheilungen Herrn Directors Dr . Lessing zu verdanken . )
No . B . Diagramme der Ophiten , „ au moyen des indications d'Origène " ( s . Matter ) .

 Die buddhistische Trias der Triratna oder Ratnatraya ( Kon - chok - tun oder Gurban Er -deni)begreiftBuddha,DharmaundSamgha,auchPali(Wort)statt(DharmaGesetz)imSüden(s.Koppen).

 In den durch Nagasena oder Nagardjuna aus Weisheit der Naga ( Drachenschlangen )geschöpftenLehren,wirddietranscendenteWeisheitangestrebt(alsPradjuaparamita),unterZutrittderDhyani-Buddha(undderBeschauung),währendimHinayanasichdiegeistigenKräfteerprobenfürErhebungzudenDhyana(mitdemHülfsmittelderKasinaunterstützt).

 In dem dritten Dhyana , bei den Göttern der Reinheit , dauert die Lebensdauer auf dererstenTerrasse(derParittasubhas)während16Mahakalpen,aufderzweiten(derApramanasubhas)32Mahakalpen,aufderdritten(derSuphakritsnas)64Mahakalpen.

 Bei accumulirender Zunahme der Entfernungen wird der Weg etwas weit bis zurgiondesviertenDhyana,das7HimmelderBeschaulichkeitumfasst,aufdenTerrassenderYrihatphalas(oderderinKraftderVerdiensteGewaltigen),derAsandjnisattvasoderBewusst-losen(denendasSeelischeverlorengegangen),derAvrihas(Allgewaltigen),derAtapas(merlosen),Sudrisas(Klarschauenden),Sudarsasas(Verherxdichten)und(miteinerLebensdauervon16000Mahakalpas)derAkanishtaoderHöchsten,woMaha-Iswara'sKopfknotenüberdasUniversumherüberblickt.

 Aber noch ist der Abschluss nicht erreicht , noch weiter geht das Streben des in Specu -lationssprüngenbereitsgeübtenGeistes,undjetzt,überdieGrenzehinüber,beginntersichzuüberschlagen,indieArupavatcharahinein.DendortigenMetaphysikernistwieihrenCol-legenaufderAsandjnisattva-TerrassedasSeelische,sodieganzeRupa-Khanda(dasliche)verlorengegangen,aberdennochbauensiesichvierWeltenauf,eineüberdieandere,unterden,denbisherigenEntfernungenundZeitdauerinAccumulationenentsprechendenhältnissen.SodieTerrasseAkasanantyayatanam(inderAuffassungdesunbegrenztenRaums).Vijnanantschayatanam(desunbegrenztenWissens),Akintschanyayatanam(desunbedingtenNichts)und(mit20000MahakalpasLebensdauer)Nairasandjnanasandjnayatanam,woeswederDenkengiebt,nochNichtdenken.DamitdannalsogenugfüreinPunctum.DieständigerenenthaltensichsolcherSubtilitäten,umnachAbsolvirungderRupavatcharainsNirvanaeinzutreten,wennsienichtvorherbereitsdieMeggaoderPfadedahingenhaben.JedeMahakalpabestehtaus4Asankheyakalpas,undjededieserbegreiftdieEinsmit168Nullen.

 Dieses Weltsystem vonAvitchi , der untersten der Höllen an , bis hinauf zum Akanishta -Himmel,mitAllem,wasdarumunddaranhängt,würdeeinChakravalabilden,zunächstandiebiszumRingdesChakravalavomCentrumdesMeruausgedehnteUeberdachungdesChaturmaharajika-Himmelsangeschlossen.DaszweiteDhyanaerstrecktsichnunaberinseinerUeberwölbungüber1000solcherChakravala-Welten,dasSiau-tsien-shi-kiaigenannteUniversum
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 bildend , wie 3000 davon , von dem dritten Dhyana überwölbt , eine Ta - tsien - shi - kai , wozu mit1000dieserwieder,unterderDeckedesviertenDhyana,dergrosseChiliokosmos(beiRemusat)kommenwürde.AbereininsolcheUnzählbarkeitderWeltenübergreifendesUniversumwirddanndochnurwieder,ineinheitlicherReduction,alseinemLotuskernvergleichbaraufgefasst,undvondenmitsolchenKernengefülltenLotusblumenwachsenvieleTausendeineinemTeich,währendbeiweitererAusmalungdesBildesdieZahlauchderTeichewiedersichsendfachmehrt.UnddavorsitztdannderkahlköpfigeMönch,umjenochGelüst(oderinGedankenversunken,etwaausVersehen)eineHandvollderSamenkerne,vordemErühstückgelegentlich,zumImbisszunehmen.DenntrügerischeMayaistAllesdies,nurimNirvanadaswahreSein,mitharmonischerErfüllungdesDharma,wenn,ausderRückwirkungdesmoralischenGesetzesausBuddha'sLehreaufdasphysische,dieWelterhaltenundgepflegtwird.

 Deshalb erblüht alles im Frühlingsschmucke goldener Zeit , wenn der Buddha aufErdenerschienen,wennseinesegnendenWorte(froherBotschaft)dieLuftdurchhallen.Undauch,nachdemerabgeschieden,wirktdasvonderPriesterschaft,derSanghaoderschaftderHeiligen,gehüteteTestament,dasderWeltzurückgelassen,beseeligendaufdieseein,undumsokräftigernatürlich,jebesserauchdieHüterselbstgehütetundgepflegtwerden,jereichlicherfüralleleiblichenBedürfnisseimKlostervorgesorgtist.

 Allmählich jedoch muss sich , dem Naturgange gemäss , eine Verminderung bemerkbarmachen,mitderAbschwächungderbelebendeinwirkendenSchwingungen.DieDauerdesGesetzesistvonBuddhaselbstauf5000Jahrefixirt,undbeiAblaufdeserstenJahrtausendshatdieWeltbereitsanFruchtbarkeitverloren.VernachlässigungderReligionsvorschriftennimmtzumitdemnächsten,undentsprechendeZunahmeinDürreundMisswachs,inKrankheitundallerleiPlagenkannnichtausbleiben.ImnächstenJahrtausendbeginnendieMönchebereitsdieheiligeSprachedesPalizuvergessen,dasLandleidetschwer,mehrnochimfolgenden,womanunordentlichundsorglosinderKleidungwird,ohneBeachtungdermitMinutiositätabgefasstenVorschriftenderMönchsregeln.AmEndedesviertenJahrtausendssteigteinDewa,mitwirrzerzaustemHaar,denSchreckeninseinemAntlitz,vomHimmelherab.SeinWeherufdurchklingtdieErde,inder,Kappa-Kolahalagenannten,WarnungdenUntergangderWeltvorherkündend,vonjetztabin1000Jahren,einMilleniumnurnochnach.AberdieOhrenderMenschensindbereitsverstopft.Allesbleibttaub.DievondenBuddhasaufderErdezurückgelassenenReliquienfliegenklagenddurchdieLuft,sichanheiligerStättezuvereinenundinSelbstvernichtungzuverschwinden.DieletzteFesselistnungelöst.DieMöncheverlassendieKlöster,sieverheirathensich.Damitistdaslichstevollbracht,undjetztvorbeimitdemsündhaftenGeschlecht.IndunklerGluthsteigteinezweiteSonneaufamHimmelsrand,dieErdeversengt,Flüsse,Teiche,Seentrocknenaus,einedritteSonnefolgt,einevierte,fünfte,unddannbrichtderWeltenbrandaus,derallesverzehrtundbisindieletztenAtomevernichtet.

 Diese Ekpyrosis reicht , wie bereits bemerkt , hinauf bis an die Region des zweitenDhyana,sodassdasGanzeunterhalbdesAbhassara-HimmelsderZerstörungverfällt.Allesistjetztwüstundleer,unddienachdenhöherenHimmelngerettetenHeiligenblickenniederaufdasFeldderVernichtung.Abermanchevonihnenmüssenselbstnochwiederhinunter,dadieKarma(einernochnichtgesühnteVerantwortlichkeit)sieniederzieht,umneuinleibergebanntzuwerden.DerMenschenleibsetztjedochvorherdenBodeneinerErden-MutterfürseineExistenzvoraus,undsobeginnendiePrädispositionendesmoralischenGesetzes,innaturgemässemLaufderGerechtigkeit,denerstenAnstosszudenBewegungenzugeben,ausdenendanndieWeltschöpfunghervorzutretenhat.AusdenvierCardinalpunktenbläst(durchdieunberuhigteKarmaangefacht)einWindniederindenleerenRaum,undmitdenUrelementenderausdemvorangegangenenWeltenbrandniedergeschlagenenAschen-AtomeballtsicheineWolkezusammen,ausdereinRegenniederfällt,innerhalbdessen,innebularenWirbelnumhergetriebenenTropfen,sichderersteKerndesErdglobuszusammenballt,derdannuntereinerentsprechendenReihekosmogonischerVorgängeu.s.w.(s.„Terrassen-HimmelderBuddhisten")Ztschr.fürEthnologie(1881,indenVerhandl.).


